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Als Ende 19/2 das erste noch teilweıse unvollständıge Rohmanuskrıpt des 127
Einheitsgesangbuches erschien und allen deutschsprachigen Diözesen AA Stellung-
nahme zugeschickt wurde, begann die Schlufßarbeit EG  e Die Arbeıt 17 den
einzelnen Subkommuissionen wurde inzwischen eendet. Mıt den Arbeıten der Her-
ausgabe wurden s1ıeben He Kommissıonen betraut: ıne Redaktionskommissıon,
eıne Notationskommuissıon, 1ne Textkommissıon, ıne Orgelbuchkommission,
Wwe1l Kommissıonen für dıe Vorsängerbücher und ıne Oommı1ssıon tür eın Werk-
buch TE Kındergottesdienst.

Das Echo autf das erste Rohmanuskript Wr cehr ebhaftft Nicht wenıger als
3000 Änderungsvorschläge wurden gemacht. S1e bezogen sıch VO allem auft den
Textteıl. Der Liedteil wurde 1n den etzten W E1 Jahren in mehreren Aussendungen
den Diözesen ZU Stellungnahme vorgelegt und die Änderungsvorschläge schon
VOTL Erscheinen des Rohmanuskrıiptes eingearbeıitet. Wenn ennoch massıve Kritik
aufkam, erklärt S1€e sich VO allem daraus, da{fß INa das bisherige Dıözesangesang-
buch ZUTr Norm für das EGB machen wollte Dıiıe Redaktionskommuission behan-
delte 1n mehreren Sıtzungen die eingegangenen odi und machte 1in vielen Fällen
Antrage die Hauptkommuissıon, die auch be1 deren und etzter Sıtzung VO

Z Juni 1973 in Puchberg be1 Wels behandelt und entschıeden wurden. AUut-
grund dieser Beschlüsse wiırd Nnu eın vollständiıges Manuskript erstellt und
den Bischofskonferenzen ZU Approbatıon zugeleıtet. Von den Bischofskonteren-
ZeTI] eventuell noch geäußerte Wünsche werden ın einer abschließenden erweıterten
Redaktionssitzung 1m November 1973 1ın das Manuskrıipt eingearbeıtet. Damıt
steht dem Druck der Stammausgabe des Einheitsgesangbuches nıchts mehr 1m Weg

Inzwischen ist auch dıe oröfßßte Vorauspublikation SA EBG „Gesange öA Mefßs-
tejer“ sowohl ın der Deutschen Bundesrepublık als auch in der Deutschen Demo-
kratischen Republıik 1n eıner Auflage VO mehreren Hunderttausend erschienen,
ebenso 1in ÖOsterreich mıt eiınem eıgenen Anhang österreichischer Einheitslieder.
Di1iese Ausgabe stellt einen schon sehr eifrıg benützten Übergang VO bisherigen
Gesangbuch ZU EGB dar. Da das Büchlein iın Österreich 1m Herbst 1973 auch in
die Schulbuchaktion aufgenommen wırd, wiırd be1 eıner csehr hohen Auflage
wesentlich VAus  — Einführung und Einübung der Einheitslieder beıtragen, bıs
das EGB voraussichtlich 1974 ıs 1975 erscheinen kann.

Sobald UT das vollständıge und VO den Bischofskonferenzen approbierte
Manuskrıipt ZU EGB vorliegt, mussen die einzelnen Diozesen ihren Dıözesan-
anhang tertigstellen, damıt Ssıe nach Erscheinen der Stammausgabe möglichst bald
das EGB für ıhr Kıirchengebiet herausgeben können.

Der Übergang VO den bisherigen Gesangbüchern DA EGB wırd zweitellos
Schwierigkeiten mıt siıch bringen und Opfter verlangen. Das sehr posıtıve EcChö,;
das die „Gesange Z Me(ßteier“ der kurzen eıt bereıts gefunden haben, äfßt uns

indes hoffen, Ada{ß die Kinderkrankheiten beım Übergang aut das EGB bald über-
wunden se1ın werden.
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